
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Kreisklasse Gruppe 1

Bremthaler TTV III : TGS 1886 Langenhain II 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

Stahl, Kordey und Visser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Lukas Visser sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse
Gruppe 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TGS 1886 Langenhain II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TGS 1886 Langenhain II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag wiederum Stahl, Kordey und Visser, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Stahl / Muchin beim 6:11, 11:6, 11:5, 6:
11, 11:5 gegen Ickstadt / Meininger zu verrichten. Kordey / Visser wehrten eine 1:0 Satzführung von
Schubart / Schall ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Wolfgang Stahl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Alexander Muchin über die 1:3-Niederlage gegen Christof Ickstadt hinweggetröstet werden musste.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Muchin mit 0:11 verlor.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte dagegen Norbert Kordey bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Albrecht
Meininger. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Lukas Visser gegen Mika
Schall dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Das Einzel zwischen Wolfgang Stahl und Christof Ickstadt endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Alexander Muchin bekam es nun mit Robin Schubart
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Alexander Muchin am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Norbert Kordey
gelang es, Mika Schall im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Lukas Visser gewann sein Spiel gegen Albrecht Meininger
eher ungefährdet in drei Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der Bremthaler TTV III nun ein Punkteverhältnis von 7:13 auf dem Konto,
während die TGS 1886 Langenhain II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:19 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die TSG Sulzbach 1888 VI (Bremthaler TTV III) bzw. gegen die SG Wildsachsen
II (TGS 1886 Langenhain II).

 Statistik:
 Bremthaler TTV III

Doppel: Stahl / Muchin 1:0, Kordey / Visser 1:0 
Einzel: W. Stahl 2:0, A. Muchin 1:1, N. Kordey 2:0, L. Visser 2:0 

 TGS 1886 Langenhain II
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Doppel: Ickstadt / Meininger 0:1, Schubart / Schall 0:1 
Einzel: C. Ickstadt 1:1, R. Schubart 0:2, M. Schall 0:2, A. Meininger 0:2


